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Politische Gemeinde 

Bauwesen 

Eine baurechtliche Bewilligung erhält: 
 

�� Georg Nägeli, Einbau Aussentreppe zum Ober-
geschoss, Vers.-Nr. 145, Kat.-Nr. 4160 (alt Kat.-Nr. 
2249), Underdorf 4, Marthalen, Kernzone, or-
dentliches Verfahren 

 

Der Gemeinderat als Baubewilligungsbehörde ver-
fügt nach einem widerrechtlich erfolgten Baubeginn 
ohne Baufreigabe mit nicht genehmigten Ab-
brüchen bei einem Umbau in der Kernzone einen 
Baustopp. Die weiteren Schritte werden zusam-
men mit dem Ortsbildschutz geprüft und veran-
lasst. 
 

Der Gemeinderat sichert an die beitragsberechtig-
ten Kosten für die Aussenrenovation eines Wohn-
hauses in der Kernzone von Marthalen einen Bei-
trag von Fr. 1'052.30 zu. 
 
Bestattungswesen 

Der Gemeinderat schliesst mit Keller Bestattungs-
dienst, Hugo Breitler, Basadingen, einen Dienst-
leistungsvertrag für Bestatter, Sarglieferant und 
Leichentransporteur ab. Damit wird die bisherige, 
langjährige Zusammenarbeit vertraglich geregelt. 
 
Gastwirtschaftspatente 

Roger Wiprächtiger, Marthalen, wird auf den 1. Ap-
ril 2013 das Gastwirtschaftspatent für das Gast-
haus Ochsen, Marthalen, erteilt. 
 

Irmgard Laichinger, Ennetbürgen, wird auf den 29. 
März 2013 das Gastwirtschaftspatent für das Gast-
haus Schiff, Ellikon am Rhein, erteilt. 
 
Jahresrechnung 2012 Politische Gemeinde 

Der Gemeinderat genehmigt die Jahresrechnung 
2012 zuhanden der Gemeindeversammlung vom 
4. Juni 2013. Die Laufende Rechnung schliesst bei 
Erträgen von Fr. 10'745'139.55 und Aufwen-
dungen von Fr. 9'684'187.63 mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 1'060'951.92 ab. Demgegen-
über sieht der Voranschlag 2012 einen Ertrags-
überschuss von Fr. 65'439.-- vor. 
 

Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen 
zeigt bei Ausgaben von Fr. 1'509'947.65 und Ein-
nahmen von Fr. 381'967.40 Nettoinvestitionen von 

Fr. 1'127'980.25 (Voranschlag Fr. 1'230'521.--). 
Die Investitionsrechnung im Finanzvermögen zeigt 
bei Ausgaben von Fr. 55'851.25 und Einnahmen 
von Fr. -.-- Nettoausgaben von Fr. 55'851.25 (Vor-
anschlag Nettoausgaben von Fr. 100'000.--). 
 

Die Bilanz weist per 31. Dezember 2012 Aktiven 
und Passiven von je Fr. 18'474'797.84 aus. Das 
Eigenkapital beträgt per Ende Rechnungsjahr 2012 
Fr. 10'576'600.95. 
 

Der Ertrag fiel um Fr. 635'162.55 höher aus als 
budgetiert. Davon entfallen Fr. 644'884.20 in die 
Bereiche Steuern und Vermögenserträge, Fr. 
9'721.65 finden sich in Mindererträgen von Gebüh-
ren, Rückerstattungen, Beiträgen, Entnahmen aus 
Spezialfinanzierungen und internen Verrechnun-
gen. Die Abschreibungen im Verwaltungsver-
mögen betragen Fr. 1'314'599.55 (Voranschlag Fr. 
1'346'887.--). 
 
Liegenschaften 

Die Mietzinsen der Alterswohnungen Uf de Breiti 
12 und 14 werden per 1. Juli 2013 gemäss Verfü-

AUS DEN VERHANDLUNGEN  DES 
GEMEINDERATES 



 

 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 

Donnerstag , 28. März 2013, um 11.30 Uhr im  
Restaurant Rössli 

 
Freitag, 12. April 2013, um 11.30 Uhr im  

Restaurant Rössli 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN  

Todesfälle 
Marthalen, 14. März 2013 
Corrodi geb. Meier, Verena Lisa, von Marthalen, 
geb. 1923, wohnhaft gewesen in Marthalen, verwit-
wet 
 
Marthalen, 18. März 2013 
Suter geb. Billwiller, Verena, von Marthalen und 
Gränichen AG, geb. 1926, wohnhaft gewesen in 
Marthalen, verheiratet 

gung des Amts für Wirtschaft und Arbeit ange-
passt. Die Neufestsetzung der Mietzinsen der sub-
ventionierten Wohnungen erfolgt aufgrund einer 
Neuberechnung der Fachstelle für Wohnbauförde-
rung. 
 
Soziales 

Die Gemeinde Marthalen tritt die nachfolgenden 
Zuständigkeiten an das Amt für Jugend und Be-
rufsberatung (AJB) ab: 
�� Bewilligungsverfahren und Aufsicht bezüglich 

Krippen und Kinderhorte auf Gemeindegebiet 
(Übernahme als Gesamtpaket) 

�� Bewilligungsverfahren und Aufsicht bezüglich 
Tages- und Pflegefamilien 

Zu verkaufen 
 
Die Gemeinde Marthalen verkauft: 
 
Schlegelmäher / Mulchgerät 
Marke: Votex 
Vogelenzang Andelst BV, Holland 
Model RM 150 1S, Jahrgang 1989 
 
Das Gerät kann nach telefonischer Vereinbarung 
mit Gemeindehandwerker Franz Frei, Tel. 079 
671 52 75, besichtigt werden. 
 
Interessenten richten ihr Angebot bitte bis am 15. 
April 2013 an den Gemeinderat Marthalen, Ge-
meindeverwaltung, 8460 Marthalen. 
 
GEMEINDERAT MARTHALEN 

BAUAUSSCHREIBUNG  

Vermissen Sie etwas?  
 
Auf der Gemeindeverwaltung wurde folgender 
Fundgegenstand abgegeben: 
 

· ZADI-Schlüssel (wahrscheinlich Roller-
schlüssel) an einem braunem Leder-Etui. 

 

Bitte holen Sie Ihren Fundgegenstand auf der 
Gemeindeverwaltung ab. 
 
Fundbüro Marthalen 
052 305 44 44 

Die Publikation der Bauausschreibungen im Ei-
cheblatt bietet eine zusätzliche Informationsmög-
lichkeit. Die amtliche Publikation erfolgt im Kanto-
nalen Amtsblatt sowie in den Anschlagkästen. 
 
Bauherrschaft: 
Rolf und Katharina Bürgler, Dorfstrass 23, 8464 
Ellikon am Rhein 
 

Bauprojekt: 
Erstellen von 4 Parkplätzen auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 2663, Dorfstrass, 8464 Ellikon am Rhein 
(Kernzone, im Perimeter des inventarisierten Orts-
bildes von regionaler Bedeutung) 
 

*** 
 

Planauflage: 
Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Mart-
halen zur Einsicht auf. Für die Zustellung des bau-
rechtlichen Entscheides wird eine Gebühr von 
pauschal Fr. 30.-- erhoben.  
 

Dauer der Planauflage: 
20 Tage vom Datum der Ausschreibung an.  
 

Rechtsbehelfe: 
Begehren um die Zustellung von baurechtlichen 
Entscheiden sind innert 20 Tagen seit der Aus-
schreibung bei der Baubehörde schriftlich zu stel-
len. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab der Zustellung des Entscheides 
(§§ 314 - 316 PBG). 

Verein Dorfläbe 
 
Die Generalversammlung findet neu am 12. April 
2013, ab 19.30 Uhr im Restaurant Ochsen statt. 
 
 
 

Der Vorstand 



 

 

Textilien-/Schuhsammlung 
 
Die nächste amtlich bewilligte Sammlung findet 
am Dienstag, 9. April 2013 statt und wird von der 
Firma Tell-Tex GmbH im Auftrag der SoliTex 
durchgeführt. 
 
SoliTex ist eine gemeinnützige Sammelorgani-
sation, welche zu 100 % im Besitz von renom-
mierten Hilfswerken ist.  
 
SoliTex führt zugunsten folgender fünf Hilfswerke 
die Sammlungen durch: 
�� Schweizer Berghilfe 
�� Stiftung Kinderdorf Pestalozzi 
�� Schweiz. Vereinigung der Gelähmten SVG 
�� Procap - Schweiz. Invaliden-Verband SIV 
�� Schweiz. Blindenbund 
 
Die Erträge der Sammlungen fliessen in die karita-
tiven Projekte der fünf Hilfswerke. Die Zentralstel-
le für Wohlfahrtsunternehmen (ZEWO) beaufsich-
tigt die sinnvolle Weiterverwendung zum Wohle 
der Benachteiligten und Hilfsbedürftigen. 
 
Wir danken ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
 
SoliTex GmbH 
Tell-Tex GmbH 

Pro Senectute Wandertreff 
(immer am 1. Montag im Monat ) 
 

Wanderung von Andelfingen 
   nach Ossingen der Thur  

   entlang (ca. 2 Stunden) 
 
Wann:  ACHTUNG! Dienstag, 2. April 2013 
 

Abfahrt: Bahnhof Marthalen: 12.59 Uhr  
  (Bitte Billette selbst lösen) 
 

Ankunft:  ca. 17.00 Uhr  
 

Es freuen sich auf viele Wanderlustige: 
 

Pro Senectute Ortsvertretung Marthalen 
Fridi Keller, 052 319 16 76 

Pro Senectute  
Spielnachmittag 

(immer am 4. Donnerstag 
im Monat) 

 

Wir laden Sie herzlich an unseren  
Spielnachmittag ein: 

 
Wann: Donnerstag, 28. März 2013 
 14.00 – 17.00 Uhr 
Wo:  Restaurant Freihof 
 

Es freuen sich auf viele spielfreudige  
Frauen und Männer: 

 
Pro Senectute Ortsvertretung Marthalen 

Esther Mischler, 052 319 31 75 



 

 

 
Einladung zur 
ordentlichen  

Generalversammlung 
 

 
Montag, 8. April 2013, 20.00 Uhr, 

Hofbeiz im Nägeli.  
 

Traktanden: 
- Die Statuarischen 
 
Im Anschluss wird ein Zabig offeriert. 
 
Herzlich lädt ein, der Vorstand. 
 
Flurgenossenschaft Marthlaen 

�  ass wir auf so viele Helfer/

innen zählen durften. 

�  llen die in irgendeiner Form 

etwas zum Anlass beigetragen 
haben. 

�  atürlich hätten wir das ohne Euch nie 

geschafft. 

�  onnte nicht besser laufen, denn auch Petrus 

meinte es gut mit uns.�

�  s war wirklich eine gelungene Landfrauen-

Bezirksversammlung! 
 
Jeannette Spalinger, Sonja Baumann und  
Rachel Rasi 



 

 



 

 



 

 

 
 
 
 
 

 
Karate 

Einführungskurs 
für Kinder ab 8 Jahren 

ab Mittwoch, 10. April 2013 
 

Turnhalle in Dachsen 
 

von 17.45 bis 18.30 Uhr 
 

10 Lektionen 
 

Mitbringen: Turnzeug 
Anmeldung: über E-mail 

fam.leutenegger@bluewin.ch 
oder Tel. 079 429 06 42 

oder vor Ort 
Kosten: Fr. 100.00 

 

Kursleiter: Urs Leutenegger 3. Dan 
Jugend- und Sportleiter 

 
 
 

www.karateclub-wyland.ch 

 

Abendspaziergang 
(jeden Monat am 7. um 7 Uhr)  

 

Jahresthema: Gärten 
 

 Wann:  7. April 2013, 19.00 Uhr 

 Treffpunkt: Bushaltestelle Dorf 

Was ist ein Robidog 
 
Geniessen Sie Weiden und 
Wanderwege aus vollem Her-
zen, bewundern Sie die Far-
benpracht und Pflanzenvielfalt. 
Für die Bauern sind die Wiesen 
die Lebensgrundlage, deshalb 
bitten wir Sie, diesen Lebens-
raum zu respektieren und die 
Felder und Wiesen nicht zu 
betreten. Erklären Sie dies auch Ihren Kindern 
und führen Sie Ihren Hund an der Leine, damit er 
das Wild nicht aufschreckt. Wenn er sein Ge-
schäft am Wegrand erledigt, so benutzen Sie das 
braune Säckchen vom grünen Robidog und ent-
sorgen Sie es auch gleich dort. Für Ihr Verständ-
nis und Ihre Rücksichtsnahme danken wir Ihnen.  
 

Liebe Leute gross und klein, 
haltet unsere Landschaft rein. 

Muss euer Hund mal Gassi machen, 
so lasst nicht liegen seine Sachen. 

Tut sie in ein Säckchen rein, 
die anderen werden dankbar sein. 

Der Sack kommt in den Robidog-Kasten, 
so könnt ihr helfen, die Umwelt zu entlasten. 

Grün steht er am Wegesrand, 
und wartet auf das „Hundepfand“. 

Spitex Marthalen-Rheinau 
 
Blutdruckmessen 
 

Die Spitex führt jeweils am 1. Mitt-
woch des Monates ein Blutdruckmessen im Zent-
rum für Pflege und Betreuung Weinland (Saal 
neben Cafeteria) durch.  
 

Nächstes mal am: 
Mittwoch, 3. April 2013, 14.00 - 15.00 Uhr  

 
Das Spitex-Team mit Vorstand 



 

 

------------------------------------------------------------ Bitte hier abtrennen --------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung zur Häckselaktion vom 29. April 2013 
 
 
Name, Vorname:  .......................................................................... Tel.:  .........................................................  
 
 
Adresse:  .........................................................................................................................................................  
 
 
Lage des Häckselguts:  ...................................................................................................................................  
 
 
Datum: ........................................................... Unterschrift:  ............................................................................  

Häcksel-Service Frühling 2013 
 

Der Häcksel-Service im letzten Herbst wurde wieder von vielen Haushal-
tungen benutzt. Darum möchten wir Ihnen auch in diesem Frühjahr wie-
der Gelegenheit bieten, den holzigen Gartenabraum kostenlos häckseln 
zu lassen. Der ca. 1 cm lange Häcksel sollte später mit dem Grünzeug-
Abfall aus Küche und Garten vermischt und dann kompostiert werden. 
Nach ein paar Wochen Lagerung kann dann der "vergorene" Häcksel im 
Garten ausgestreut werden. 

 
Wann? Montag, 29. April 2013 
 
Was? Äste, Stängel und Stauden ohne Wurzeln (keine Steine und Erde)  bis gut armdick, möglichst 

nicht halbiert, feine Stauden zu grossen Bündeln zusammengeschnürt.  
 
Wo? Bei Ihnen zu Hause am Strassenrand oder auf dem Hofplatz. 
 
Wie? Das Häckselteam fährt mit seinem Traktor und Häcksler im Laufe des Tages bei Ihnen vorbei 

und häckselt das bereitgelegte Material auf einen kleinen Haufen oder besser in grosse von 
Ihnen bereitgestellte Gefässe. Ihre Anwesenheit ist dazu nicht unbedingt erforderlich. 

 
Wieviel? Normale Mengen sind gratis! Für grosse Mengen und aussergewöhnliches Häckselgut wird 

der Aufwand zum Stundenansatz von Fr. 120.-- in Rechnung gestellt. 
 
Wohin? Das Häckselgut wird nicht abtransportiert. Falls Sie dafür keine Verwendung haben, lässt sich 

sicher in der Nachbarschaft jemand finden, der das Häckselgut gerne entgegennimmt. 
 
Falls Sie an unserem Häcksel-Service interessiert sind, melden sie sich bis spätestens 26. April 2013  an 
(Freitagmorgen vor dem Häckseldatum). Ihre Anmeldung nimmt die Gemeindeverwaltung, 8460 Marthalen, 
telefonisch unter 052 305 44 44, per E-Mail admin@marthalen.ch oder mit unten stehenden Talon entgegen. 
 
Mit einer rechtzeitigen Anmeldung erleichtern Sie dem Häckselteam die Arbeit und verhindern, dass Ihr be-
reitgestelltes Material nicht gehäckselt wird. 
 
 
Der Gemeinderat  
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Am erschte April (kein Schärz), Ostermäntig, 
mache mr es Fäscht! 

Äs sind alli härzlich willkomme, 
mit em Ochse en schöne Tag z’verbringe! 

 
Mr wänd aastoosse, ab de Elfä, uf die letschte 

drüäzwänzg Jahr mit de Erika und hoffed uf mindesch -
tens soviel mit mir! 

 
Für gueti Underhaltig sorgt de Turi, d’Gugge Chrott epö-

sche und d’Gugge Spectaculus! 

 
 
 
 
 
 

 
Mir freued üs uf Eu! 

Roger mit Team  
����



 

 

Gottesdienste   

Freitag, 29. März, Karfreitag 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ernst Friedauer 
Orgel: Liselotte Breuning 
Kollekte: Zwinglifonds 

Sonntag, 31. März, Ostern 
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ernst Friedauer 
Orgel: Hanna Rajchman-Berli 
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kollekte: Orthodoxe Gemeinde in Breslau 

Sonntag, 07. April 
19.15 Uhr Abendgottesdienst 
Pfr. Ernst Friedauer 
Orgel: Hanna Rajchman-Berli 
Kollekte: Sternschnuppe 

Sonntag, 14. April 
09.30 Uhr, Gottesdienst 
Pfr. Ernst Friedauer 
Orgel: Liselotte Breuning 
Kollekte: Vereinigung gehörgeschädigter Kinder 

Chinder-Chile 
Freitag, 19. April 
15.30 Uhr – 16.00 Uhr, Kirche 

Jugendgottesdienste 
Donnerstag, 04. April 
18.30 Uhr, in der Kirche 

 

Weitere Termine 
Kinderhütedienst 
Donnerstag, 11. April  
13.30 Uhr - 16.00 Uhr, im Treffpunkt 

Cevi 
Samstag, 13. April  
14.00 Uhr, Pausenplatz 

Ave-Maria-Konzert  
Ursula Ferri,  international bekannte Altistin, und 
Una Prelle, Soloharfenistin am Opernhaus Zü-
rich, geben am Freitag, 12. April, in unserer Kir-
che ein besinnliches Konzert (Beginn um 19.30 
Uhr). Während einer Stunde lassen sie verschie-
dene Ave Maria erklingen. Das Programm ent-
hält die zwei beliebtesten Stücke dieser Gattung 
– von Schubert und Bach-Gounod – sowie Kom-

positionen von Cherubini über Verdi und Massenet 
bis zu William Gomes. Es wird eine Kollekte erho-
ben. 

Gesprächskreis  
Der Gesprächskreis findet ausnahmsweise am 
18. April, wie gewohnt um 20.00 Uhr in der Kirche 
statt. 
Thema: Christliche Glaubensgemeinschaften. Wer 
sich von diesem Thema angesprochen fühlt und 
gern mitdiskutiert, ist herzlich eingeladen. 
 

Mitteilungen 
 

Heizung und Beleuchtung  
Die Kirchenpflege wird der Kirchgemeindever-
sammlung vom 26. Mai 2013 ein Kreditbegehren 
für bauliche Massnahmen in der Kirche stellen: 
115'000 Franken für die Sanierung der Heizung 
und die Optimierung der Beleuchtung. 
Die bestehende Elektroheizung ist 40 Jahre alt. 
Weil der Betrieb seit einiger Zeit – milde ausge-
drückt – beeinträchtigt ist, sorgt sie bei den Gottes-
dienstbesuchern immer wieder für Unbehagen. 
Manchmal ist’s in der Kirche zu kalt, manchmal 
sind die Sitzbänke zu heiss. So drängt sich eine 
umfassende Sanierung auf. Sie betrifft primär die 
Bankheizungen im Schiff, die Fussbodenheizung 
im Chor und die Fensterheizung, aber auch die 
Heizungen im Foyer, im Pfarrzimmer, auf der Em-
pore und im Untergeschoss. Für die Sanierung ist 
im Budget 2013 ein Betrag von 85'000 Franken 
eingestellt. 
Bei der Ausarbeitung des Vorprojektes zeigte sich 
aber, dass die Sanierung der Heizung auch die 
Beleuchtung tangiert (Schaltschrank, Regelung), 
weshalb nun höhere Kosten zu erwarten sind. Die 
Lichtverhältnisse zu verbessern – das kommt der 
Kirchenpflege nicht ungelegen. Ganz im Gegenteil. 
Wegen der Ausrichtung der Kirche nach Osten 
steht der Pfarrer am Sonntagmorgen, zum Ärger 
der Gottesdienstbesucher, oft in grellem Gegen-
licht. Das soll nun ebenfalls korrigiert werden. 
Die Zustimmung der Kirchgemeindeversammlung 
vorausgesetzt, sollen die Arbeiten im August be-
ginnen, so dass sie auf den Beginn der nächsten 
Heizperiode beendet sind. 
 

Jahresrechnung 2012  
Die Kirchenpflege hat die Jahresrechnung 2012 
abgenommen. Die Laufende Rechnung zeigt bei 
Aufwendungen von 512'200 Franken ein Defizit 



 

 

Karfreitag, Ostern… stehen vor der Tür!!  
 

– bin ich auf Em-
pfang, für die wichtigs-
te Botschaft, die je die 
Welt erreichte? 
 

Joh. 3.16:  
Gott hat die Men-
schen so sehr geliebt, 
dass er seinen einzi-
gen Sohn für sie her-
gab.  
Jeder, der an ihn 
glaubt, wird nicht zu-

grunde gehen, sondern das ewige Leben haben. 

 
Chrischona Gemeinde Marthalen             S. Moser 
 
 

 
 

Unsere Anlässe / Gottesdienste 
 

Karfreitag, 29. März / Gemeindezentrum 
�����������	
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rich Jung 
 

Ostersonntag, 31. März / Gemeindezentrum 
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Friedrich Jung 
 

Bibelstunde / Gemeindezentrum 
Dienstag, 02. April, 14:15 Uhr  
 

Sonntag, 07. April / Gemeindezentrum 
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Jürg Peter (Liberty 
Planet, Elsass) 
19:00 Uhr: Godi Wyland im Löwensaal Andel-
fingen – Holy Land #1 
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BB Posaunenchor       www.posaunenchormarthalen.ch 
Karfreitag, 29.03., 08:00 Uhr: Frühmusik in Mar-
thalen – 09:30 Uhr: Einsatz im Gottesdienst 
Ostersonntag, 31.03., 08:00 Uhr: Frühmusik in 
Benken 
 

Frauengruppe  
Sa. 06.04.: Frauen Impuls Tag in der FEG Wetzi-
kon – Thema : « Ich – ein Geschenk Gottes », mit 
Kathi Kaldewey (Infos siehe Flyer) 
 

Jugendgruppe 
28.03. – 01.04.: Osterlager in Schwanden /  
Sigriswil BE 
Sa.,06.04.: noch offen 
Anfragen an: Marcel Eversberg        079 229 16 82 
 

Jungschar                 www.jungschi.net/marthalen 
Treffpunkt 14:00 Uhr Chrischona Marthalen 
06.04.: Foti – OL  
 

Unihockey-Training  
U13:Turnhalle Truttikon / U16:Turnhalle Henggart 
U16 - Mittwoch: 17:30 - 19:00 Uhr (Trainingsplan) 
U13 - Donnerstag: 18:30 - 19:45 Uhr 
Stefan Lowiner (Mittwoch)                079 839 83 43 
Matthias Scherrer (Donnerstag)    078 805 93 71 
 

Weitere Angaben über unser Anlässe sind zu fin-
den unter www.chrischona-marthalen.ch  
oder erhältlich bei den Leitern / Gemeindeleitung  
F. Jung 052 3191141, M. Eversberg 052 3193591 
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von 79'100 Franken, so dass sich das Eigenkapital 
Eigenkapital auf 118'300 Franken verringert hat. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 5'000 
Franken. Die grosse Differenz (74'100 Franken) 
liegt wesentlich stärker auf der Ertrags- als auf der 
Aufwandseite begründet: Zum einen lag der Steu-
erertrag markant unter den Erwartungen, und zum 
andern hat uns die Landeskirche den Finanzaus-
gleich von 75'000 Franken, den sie uns zugesichert 
hatte, gestrichen. Dies, weil die Jahresrechnung 
des Vorjahres mit einem relativ hohen Ertragsüber-
schuss abgeschlossen hatte. Erfreulich: Die Kir-
chenpflege konnte Kollekten im Gesamtbetrag von 
41'700 Franken (6700 mehr als budgetiert) weiter-
leiten. Die Jahresrechnung 2012 wird der Kirchge-
meindeversammlung vom 26. Mai 2013 zur Geneh-
migung vorgelegt. 

Herzlichen Dank!  
Der Gemeindetag vom 17. März in der Mehr-
zweckhalle (mit der verdankenswerten Beteiligung 
des Musikvereins Helvetia Marthalen) erfreute sich 
einmal mehr eines guten Besuchs – was auch der 
Hilfsorganisation Heks – genauer: ihrem Projekt 
„Alphabetisierung im Südsudan“ – zugute kam: Die 
Kirchenpflege kann ihr 2000 Franken überweisen. 
Diese Summe ergab sich (aufgerundet) aus der 
Kollekte und dem Reinertrag aus Mittagessen, 
Dessert-Buffet und dem Verkauf von Drittweltpro-
dukten. Allen, die ihr Portemonnaie geöffnet ha-
ben, gebührt ein herzlicher Dank! Herzlich gedankt 
sei auch den freiwilligen Helfern – vor allem jenen, 
die in der Küche mit grossem Einsatz tätig waren. 
 
 
Siehe auch: www.ref-marthalen  



 

 

 

Impressum : Gemeinde Marthalen 
Artikel und Inserate an: Gemeindeverwaltung, Postfach, 8460 Marthalen, Tel. 052 305 44 44, Fax: 052 305 44 55 
E-�����������������������������
������������   ������ �������  
Einsendeschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag morgen, 4. April 2013, 09.00 Uhr 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung von e ingesandten Beiträgen. 
Redaktion: Sandra Aerne, Gemeindeverwaltung Marthal en 
Druck: Witzig Druck AG, Marthalen 
  

Wann? Wer? Was? Bemerkungen 

Do, 28. März Frauenverein  Mittagstisch für Senioren 11.30 Uhr, Rössli 

Do, 28. März Pro Senectute Spielnachmittag 14.00 - 17.00, Freihof 

Fr, 29. März BB Posaunenchor Frühmusik 8.00 Uhr, Bäckerei Gut 

Mo, 1. April Restaurant Ochsen Aaa– und Uuustrinkete ab 11.00 Uhr, Ochsen 

Di, 2. April Pro Senectute Wandertreff 12.59, Bahnhof 

Sa, 6. April Landi Weinland Frühlingsmarkt 09.00 - 17.00 Uhr 

So, 7. April Natur und Heimat-
schutzverein Abendspaziergang 19.00 Uhr, Posthaltestelle Dorf 

Mo, 8. April Flurgenossenschaft Generalversammlung 20.00 Uhr, Hofbeiz im Nägeli 

Di, 9. April  Textil- und Schuhsammlung ab 8.00 Uhr 

Fr. 12. April Verein Dorfläbe Generalversammlung ab 19.30 Uhr, Ochsen 

So, 7. April Museumskommission Museen geöffnet 14.00 - 17.00 Uhr 

VERANSTALTUNGSKALENDER  
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